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Zur gezielten Suche auf das jeweilige Wort klicken. Die Seite springt zum gewünsch-
ten Bereich. Die Suche nach bestimmten Worten ist innerhalb des Dokuments mit 
den Tasten ĂStrgñ + ĂFñ möglich.  
 
Sind Funktionen und Abläufe unklar, ist das ape@map Team dankbar für jeden Hin-
weis. Hinweise werden gerne entgegengenommen und in die Dokumentationen ein-
bezogen. Damit soll eine aktuelle und sinnvolle Software & Desktop Dokumentation 
zur Verfügung gestellt werden. office@apemap.com  
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Track Info: Infos zum Track aufrufen, Tracks öffnen und Zielpunkte setzen.  
 

 
NMS: Das schnelle Versenden der eigenen Positionsdaten ist nur mit dem NMS-Symbol in 
der Menüzeile möglich.  

 
Zoom: ape@map hat 6 Zoom-Möglichkeiten zur Auswahl. Standardmäßig ist 1:1 eingestellt.  

 
 

Navigations-Modus: Bei aktiver GPS-Verbindung zeigt ein 
Fadenkreuz (siehe Bild rechts) die exakte Position. Dieser 
Modus macht die Karte unbeweglich! Da zur Orientierung 
das Kartenbewegen hilfreich ist, kann der Navigations-
Modus durch Drücken auf das Fadenkreuz-Symbol kurz-
fristig ausgeschaltet/eingeschaltet werden. Näheres unter 
Punkt ĂNavigations-Modusñ.  
 
 
 
 
 
 
 

Tourensuche: Hiermit werden gesamte Touren und Tou-
reninformationen in Bild und Text gesucht (der Tourenservice 

ist noch nicht verfügbar). 
 

Ortsuche: Ortsname, oder Koordinaten eingeben und zum 
gesuchten Ort springen. 
 

Gps: Stellt eine Verbindung mit internem Handy-GPS, 
oder externer GPS-Maus her. 
 

Karten: Auswahl installierter Karten am Handy. Die Karten-
installation erfolgt mit PC und ape@map-Desktop. Das 
ĂSchlieÇe Kartenñ Symbol schlieÇt die aktuelle Karte. 
 

Tracks: Beinhaltet sämtliche Track-Funktionen: Track star-
ten, -öffnen, -zeichnen, -Eigenschaften...   
 

NMS Verwaltung: Beinhaltet den NMS-Posteingang und 
die Möglichkeit zum Erstellen einer NMS-Vorlage, welcher 
auch als Hilferuf definiert werden kann. Hinweis: NMS in 
der Menüzeile ist zum Versenden der eigenen Position 
(inkl. Hilferuf) besser geeignet als im Hauptmenü.  
 

Eigenschaften: Individuelle Einstellungen der ape@map 
Software können hier an eigene Bedürfnisse angepasst 
werden (Beleuchtung, Farbe, GPS, Tastenbelegungen, ...) 

Die vertikale Menüanzeige ist das Hauptmenü. Erreicht wird es 
durch Dr¿cken auf ĂMen¿ñ, oder auf das Symbol 
Zum Schließen die gleichen Symbole drücken.  

Die horizontale Menüzeile hat spezielle Optionen, die schnell 
erreichbar sind! Bei den meisten Handys wird die Menüzeile 
durch die Mitteltaste aufgerufen. 

 

1 MENÜ-ÜBERSICHT & INHALTE  



 

 

1.1 GPS & Navigations-Modus 

Hier wird eine GPS Verbindung hergestellt. Es wird entweder ein internes Handy-GPS (falls vor-
handen), oder eine externe Bluetooth-GPS-Maus verwendet.  

 
 
 
 

 

Verbindung herstellen: Stellt Verbindung zu einem GPS-Empfänger her. Beim erstmaligen Ver-
binden zu einem GPS-Empfänger wird zuerst ein GPS-Empfänger über Bluetooth gesucht (bei 
Geräten mit eingebautem GPS entfällt diese Suche). Ansonsten wird grundsätzlich eine Verbin-
dung mit dem zuletzt verwendeten GPS-Empfänger hergestellt. 
 
Suche Geräte: Suche und Auflistung nach externen GPS Geräten (nur bei externem Bluetooth-
GPS relevant) 
 
Zeige GPS-Daten: Zeigt bspw. die Anzahl der Satelliten 
 

 

GPS-Trennen: Trennt den GPS-Empfang 
 
 
Qualität des GPS-Empfangs: Diese ist vom jeweiligen Handy abhängig. Externe GPS-Mäuse sind erfah-
rungsgemäß exakter und schonen die Akkulaufzeit des Handys.  
 
Geb¿hrenfreies ĂGPSñ und geb¿hrenpflichtiges ĂA-GPSñ: 
Das Handy kann zur schnelleren Ortung das gebührenpflichtige A-GPS verwenden. Dieses nützt kurz-
zeitig das Mobilfunknetz zur Grobpositionierung und verursacht dadurch Mobilfunkgebühren.  
 
Umschalten zwischen gebührenfreiem- und gebührenpflichtigem Handy-GPS: 
Das A-GPS kann bei einigen Handys ausgeschaltet werden, sodass keinerlei Gebühren bei der 
GPS-Nutzung anfallen. Diese Einstellung muss im Handy-Menü vorgenommen werden, bevor 
ape@map gestartet wird. Hierzu bitte die Bedienungsanleitung des eigenen Handys lesen.  
 
Bluetooth-GPS Empfänger: 
Die Bluetooth-GPS-Maus wird über Bluetooth mit dem eigenen Handy verbunden. Sie kann während der 
Verwendung im Rucksack, oder der Hosentasche verstaut werden. Beim erstmaligen Verbinden mit ei-
ner Bluetooth-GPS-Maus ist ein 4-stelliger PIN einzugeben. Dieser PIN ist der PIN Bluetooth-GPS-
Maus und hat nichts mit der PIN des Handys zu tun. Der PIN- Standardwert ist Ă0000ñ, falls er nicht 
geändert wurde.  
 
 

Navigations-Modus (läuft nur während einer aktiven GPS-Verbindung) 
 
 
 
 

 

Navigations-Modus: Zeigt durch 
GPS die exakte Position. Die 
Karte ist in diesem Modus un-
beweglich. Zur Orientierung ist 
es hilfreich, den Navigations-
Modus kurzfristig aus-
/einzuschalten: 
 

¶ Handys mit Tasten: Feld    drücken 

¶ Touchscreen-Handys: Eines der 4 Scroll-
Flächen (grün) am Bildschirmrand drücken. 
Die abgebildete, grüne Fläche ist symbolisch 
dargestellt und am Handy nicht sichtbar. 
 

Kompassansicht: Wenn Handy 
integrierten Kompass besitzt, 
wird die Bewegungsrichtung mit 
diesem Pfeil angezeigt.  
 
Aktuelle Bewegungsrichtung 
 
Menüfläche für das Hauptmenü 

Kopfzeile/Koordinaten: 
 

La:  Geograf. Breite 
Lo:  Geograf. Länge 
Alt:  Höhe 
Sat:  Verfügbare Satelliten 
PR:  Horizontale Präzision 
 Guter Wert liegt unter 4.0 

QY:  Messqualität 
 Ungültig =  -1 
 GPS =  2 
 DGPS =  3 
 

Informationen ein-/ausschalten unter: 
Hauptmenü Ą Eigenschaften Ą Anzei-
ge 

 
Positionskreuz 
 
Zurückgelegter Weg 
 
Maßstab der aktuellen Karte 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hiermit werden gesamte Touren in naher Umgebung 
gesucht. Hinweis: Die Tourensuche ist derzeit noch 
nicht verfügbar (Stand Februar 2010). 

1.2 Tourensuche 

Hinweis: Gewählte Touren werden auf das Handy geladen und 
verursachen Gebühren! Die ape@map-Grundfunktionalität bleibt 
gebührenfrei.  

Die Informationen enthalten den Track (die Strecke), und zu-
sätzliche Bild- und Textinformationen über Schwierigkeitsgrad, 
Länge, Informationen zum Ort, etc. 
 
Suchbegriff: Auswahl des Ausgangspunktes der Suche.  
(aktuelle GPS-Position, Positionskreuz, Ort, Tourenname) 
 
Umkreis: Auswahl des Umkreisradius der Tourensuche. Je grö-
ßer der Umkreisradius, desto mehr Touren findet ape@map.  
 
Dauer: Hier wird die Suche auf eine maximale Tourendauer 
eingeschränkt. 
 
Sortieren nach: Hier kann ausgewählt werden, wie ape@map 
gefundene Touren reihen soll.  
 
Sportart: Suche nach sportbezogenen Touren.  
 
Start: Mit Start beginnt ape@map die Suche und listet die Na-
men gefundener Touren auf. Sobald gefundene Touren ausge-
wählt werden, erhält man die gesuchten Informationen.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.3 Ortsuche 

Hinweis: Die Ortsuche (Deutschland, Österreich, Schweiz, Italien,...) funktioniert nur in Verbindung mit 
vorhandenen Ortsdaten. Die Voraussetzungen sind in der ape@map Installations-Doku ersichtlich.  
 
Koordinatensuche: Lªsst man das Suchfeld ĂOrtsnameñ leer und dr¿ckt auf ĂSucheñ, dann ºffnet sich ein 
Suchfenster, in dem man Längen- und Breitengrade eingeben kann. Da es verschiedene Formate für 
Längen- und Breitengrade gibt, kann man diese im Feld ĂFormatñ je nach Bedarf aussuchen. 
 

Ortsname 
leer lassen & 

auf Suche 
drücken 

Gesuchte Längen- 
und Breitengrade 

eingeben 

Hier kann gezielt nach Orten gesucht werden. ape@map springt nach der Eingabe zum gewünschten Ziel-
gebiet. Die Ortsuche vereinfacht die Orientierung bei großflächigem Kartenmaterial.  

ape@map springt sofort 
zu den eingegebenen 

Koordinaten 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Start Track: Startet Aufzeichnung eines 
Tracks. Die Aufzeichnung erfolgt in Zeit- und 
Distanzintervallen, die man individuell ändern 
kann (Eigenschaften Ą Track). 
 
Track öffnen: Hier sucht und öffnet man ge-
speicherte Tracks. Auch Tracks löschen ist 
hier möglich. 
 
Track fortsetzen: Ermöglicht die Fortsetzung 
einer Track-Aufzeichnung. Man wählt einen 
bereits bestehenden Track aus und setzt den 
Track wie gewohnt fort. 
 
Track zeichnen: Setzt einen Anfangspunkt auf 
der aktuellen Kartenposition. Nun kann von 
dieser Position aus ein neuer Track gezeichnet 
werden. Mit der Mitteltaste setzt man die 
Wegpunkte. Bei einem Touch-Screen-Handy 
übernimmt der Bildschirm die Funktion der Mit-
teltaste.  
 

1.4 Karten laden 

ĂNeu Ladenñ 
drücken 

ape@map listet ver-
fügbare Karten.  
Nun auf gewünschte 
Karte drücken ï fertig. 

Symbole für Kartenanzeige 

1.5 Tracks 

Dieser Menüpunkt beinhaltet Optionen zur Trackerstellung, -Bearbeitung und ïVerwaltung. Zu-
sätzliche Infos in der Doku des ape@map Desktop (siehe Track aufnehmen).  
 
 
 

 

Punkt hinzufügen: Diese Funktion ermöglicht 
das Hinzufügen eines einzelnen Punktes auf 
der Karte. Wie bei POIs (Points Of Interest) 
können einzelne Punkte auf der Karte mit 
Textinformationen ausgestattet werden. Die 
Punkte werden im Track-Verzeichnis ĂTrack 
ºffnenñ gespeichert und aufgerufen.  
 
Eigenschaften: Farbänderungen, Änderung 
der Aufzeichnungsintervalle und individuelle 
Anpassungen sind hier möglich. 
 
Tourensuche: Auch von hier aus ist die Tou-
rensuche Aufrufbar. 
 
Auswahl ein/aus & Edit Track: Erleichtert das 
Verändern von vorhandenen/bestehenden 
Tracks. Es können neue Track-Punkte hinzu-
gefügt, und/oder bestehende gelöscht werden. 
  
Track Info: Hier kannst du alle Infos zum Track 
aufrufen. 

Allgemeines Menü-Symbol f¿r ĂKartenñ 
 
GPS, eingeschaltet, offene Karte passt zur Position  
 
GPS, eingeschaltet, offene Karte passt NICHT zur Position 
 
GPS ist ausgeschaltet. Karte ist bereits geöffnet. 
 
GPS ist ausgeschaltet. Karte ist nicht geöffnet. 
 
Schließt geöffnete Karte 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beispiel NMS versenden: Jemand erhält eine NMS. Automatisch öffnet sich ape@map und zeigt dem 
Empfänger die Position des Absenders am Handy. Dieser NMS Versand funktioniert auf SMS-Basis 
und benötigt kein mobiles Internet.  

 
 
 

1.6 NMS Verwaltung & NMS in der Menüzeile (Navigation Message Service) 

Die  NMS Verwaltung im Hauptmenü, bzw. die NMS-Funktion in der Menüzeile kann:  
- Die eigene Position an andere versenden 
- Treffpunktvereinbarungen einfach und schnell organisieren 
- Hilferuf im Notfallen absenden (+ Vorlagen definieren) 
- Die eigene Position auf Google-Earth anzeigen lassen 

NMS-Verwaltung: Hier befindet sich der NMS-Posteingang. Zugleich werden hier NMS-Vorlagen als 
Hilferuf definieret.  
 
NMS-Menüzeile(!): Hier werden NMS verfasst und versendet, indem man das NMS-Symbol in der 
Menüzeile(!) drückt. Dabei wird die eigene GPS-Position, oder (falls GPS ausgeschaltet ist) die Po-
sition des Positionskreuzes versendet. (Hinweis: für das Versenden von NMS ist ausschließlich 
das NMS-Symbol in der Menüleiste fähig) 
 
Hilferuf: Drückt man in der Menüzeile das NMS-Symbol Ănach obenñ, ºffnet sich das Symbol f¿r den 
Hilferuf (Hinweis: das NMS-Symbol nicht dr¿cken, sondern nach Ăobenñ dr¿cken). Damit ein Hilferuf 
abgesendet werden kannst, ist es vorher notwendig, in der NMS-Verwaltung einen ĂHilferufñ zu de-
finieren.  
 
Gelesene NMS: Diese NMS wurde bereits zumindest einmal geöffnet. 
 
NMS Vorlage: Dieses Symbol kennzeichnet erstellte NMS-Textvorlagen, die nicht als Hilferuf defi-
niert wurden.  
 
Hilferuf Vorlage: Mit diesem Symbol wird eine wichtige Vorlage/Hilferufvorlage gekennzeichnet.  
 
 
 

1. Textnachricht  
Schreiben 
 
2. Telefonnummer des 
Empfängers eingeben 
 
3. Optionen/Menü 
Auf ĂSendenñ dr¿cken. 
Fertig 
 

NMS Symbol 
drücken 

Das sieht der Empfänger 
Der Empfänger erhält die NMS und sieht auf seiner Karte am Handy 
die Position des Absenders als Punkt gekennzeichnet (Bild links). 
 
Der Punkt ist eine Zeitpunktaufnahme! Der Empfänger sieht nur 
jene Position, von der die NMS abgesendet wurde.  
 
Falls der Empfänger kein ape@map hat, erhält er eine gewöhnliche 
SMS mit den Zahlenwerten der Absender-Koordinaten. 



 

 
Empfängernummer definieren: Hier die 
Handynummer einer Vertrauensperson 
eingeben, die im Notfall den Hilferuf erhal-
ten soll. (Eingabe einer Nummer kann auch 
ausgelassen werden) 
 
ĂHilferufñ Kªstchen aktivieren: Dieses Käst-
chen muss aktiviert werden, um die NMS 
als Hilferuf zu definieren.  
 
Textvorlage definieren: Textvorlagen kön-
nen erstellt und optional beim Versenden 
des Hilferufs ausgewählt werden.   
 
Speichern: Unter ĂOptionñ den definierten 
Hilferuf Ăspeichernñ.  

NMS Menüzeile: Das NMS Symbol in der 
Menüzeile NICHT drücken, sondern den 
Richtungspfeil nach Ăobenñ dr¿cken! Nur 
dadurch öffnet sich das Symbol für Hilfe-
ruf, inklusive Anzeige der definierten Emp-
fängernummer: 
  
 
Hilferuf absenden: Hilferufsymbol drücken, 
Textvorlage auswählen und NMS senden 
(es muss keine der definierten Textvorla-
gen ausgewählt werden. In diesem Fall 
erscheint beim Empfªnger der Text ĂHilfe-
rufñ und nicht bspw. ĂBitte abholen!!!ñ).  
 
Hilferuf empfangen: Der Empfänger erhält 
eine gewöhnliche SMS mit dem Punkt des 
Absenders und definiertem Text (wie bei 
ĂBeispiel NMS versendenñ). 

Beispiel Hilferuf definieren: Wird ein Hilferuf definiert, kann dieser in kürzester Zeit abgesendet werden. 
Dabei wird automatisch die derzeitige Position mit dem vordefinierten Textinhalt abgesendet.  

 
 
 

Beispiel Hilferuf absenden:  
 
 
 


